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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
*» KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Ihr Geld
in einem Kühlschrank angelegt,

trägt mehr Zins
als daheim im Strumpf

Im Kühlschrank bleibt's länger frisch!

-nn. Paris. 30. Dez. Während das französische
Oberkommando in Indochina beruhigende
Communiqués über den Gang der militärischen
Operationen ausgibt und die weit verstreuten
französischen Garnisonen allmählich die Verbindung
untereinander herstellen, zeigen sich informierte
Pariser Kreise über die weitere Entwicklung der
indochinesischen Krise keineswegs optimistisch.
Von einer baldigen Niederwerfung des Vitamins
kann keine Rede sein.

Vitamin 1 .'

Unqlücftsfäfle unb %erbred)en
3mei Crtonigtrtnen in goufanne,

3n yäufanne finb bie Gjföniflin ^
«Verbrechen» ist übertrieben!

Mit dieser Demonstration soll ein neues, wirklich sehr
gutes Modellmaterial kennen und verarbeiten gelernt werden.

Wer will neues Material nicht kennen lernen:

Der Vorstand.
Ein konservativer Vorstand!

m an s geboren. Das Städtchen Lier, in dem
seine Eltern wohnten, liegt in der Provinz
Antwerpen und ist nicht größer als Biel. Man braut
dort gutes Bier, und Timmermans fühlte sich
darin so heimisch, daß er nach kurzen Wanderfahrten

für immer dorthin zurückkehrte. In Lier

Offenbar kein Abstinenzler!

Wir bitten die Einsender, die unsere Ga-
zettenhumorseiten in freundlicher Weise reichlich

mit Beiträgen versehen, auf den Zeitungs-
Ausschnitten die zu Kritik Anlafj gebenden
Stellen nicht zu unterstreichen. Die Leser
lieben es, die Pointe selbst zu finden.

in denselben Wagen stiegen. Der
Xachteilzug war schwach besetzt, wir
Tie kamen ein leeres Abteil, das nur
durch den Mittelgang von den *- '
Abteilen getrennt wa* *"

gegenüber ¦"¦
dafür war der Vorteilzug stark überfüllt

Zu verkaufen
9) alter Lieferwagen, 10
PS Motor prima, fahrbereit,

950 Fr. (geeignet für
Autotraktor' 4-Gang). Ein
Elektro-Motor, ca. 2,5 PS,
1410 T., neue Kupfergw.,
200 Fr. Parallelschraub-
stQck, Backenbreite 14 cm,
90 Fr. Eine Feldschmiede,
Vakuumpumpe, wie neu,
200 Fr. Eine neue Handstanze

mit angebauter
Blechschere, 90 Fr. Eine
Sauleinbohrma.jjchitie. mit
4 Slufeli, Riemenscheibe
für Transmissionsgetriebe

ohne H»«"**'**'

um gleich die Würste
herauszubohren!

Sür&ei!
lürfilcfier ©faaf»attaefi3"

riaer Deteilt bieten SJlonat
für cà. 3_y "laat na_a\ oet

Ein «Frigidär»-Reisender?!

aurlj paftenb für Sicneni
hsuUL. 6ëtS**-» *

Das scheint ein herziges,
kleine« Hüsli zu sein!

Gesucht
iuîtfles 503

(entl. Anfängerin).
Offerten m. 3eugnis=
iopien unb ÎBrtntn n-n

Allzeit bereit!!

Zu verkaufen
1 junger Hund

reinrassiger Dürrbächler,
sehr schönes Tierlein.
Zu vernehmen jeden Abend
Tonb"rnr an

Die armen Nachbarn!

Verpflegung.
Die erfte Vorlage, bas [«genannte Säuglings«

fiitforgegefel, mill in erfter Cime bie SBafm frei
geben für bie unentgeltliche Seetbigung. ïïoiU
fdjrittlidje ©emeinben fjaben fotDoIjl bie unentgelt»
lidje ©efmrtsfjilfe als aud) bie unentgeltliche 33e>

--s.;^ tnnnïr TortfiftKrt 'tMo hem $HnTf<> norae«
Bahn frei von der Wiege bis zur Bahre!

Wir suchen einen jüngeren sprachkundigen

AKADEMIKER
Is Mitarbeiter für den
Verkauf des Mottenschutzmittels

« Dr. mott.»!

tun

bcftaitbcn fjabcn, jetjt ntiebcrficrflcftellt
werben foflen.

as^ir [rjoflen. baft Italien Ti-cbc unb al§ SMüaJieb
bev Ctfemcinfconft ber (riflflRbcnbcn Nationen
proîpcvicrc. Gebern bon uni ift icét bit ÜDcög»

Tu Felix Italia Nube!"

raM-hungen innerhalb der eleganten Schuhmoue
wurden winke aus Amerika verwertet: Wir denken
an den neuen Blütenreichtum an Maschen und
Phantasiedekors. Blunien sprießen auf dem Vorder-
fuß aufT Noch nie ausgewertet wurden bisher schöne
Kallablüten neben Rosen und türkenbundähnlichen
Ornamenten. Diese Zierden sind geschlitzt, zackig
oder knollig und werden uni oder mehrfarbig
verarbeitet. Und dabei sind sie alle aus Leder
hervorgezaubert worden.

Nun zu den Farben. Wohl am besten drückt
leuchtendes Rot die Heiterkeit der Jahreszeit auf;
und Hühneraugen auf den Hinterfüßen, während
Rosen, Kalla und Türkenbund betäubendes Parfüm
verbreiten!

Klein-Mary ging mit ihrer Mama in einem
Park spazieren. Auf einer Bank stillte eine
Negerin ihr Kindchen, was die Aufmerksam
keil von Klein-Marx erregte.

«Siehst du, Mutti, dieses Baby hat es gut.
denn es bekommt gleich Schokolade.»

Ein typischer Druckfehler aus dem «Vorwärts»!

Gebildetes älteres Fräulein
wünscht ^Vjy^üDgsk reis in gutem Privathäus,
womöglich rni't --^f'^'"'J_zun,^. Versteht sorgfältige,

gut bürgerliche "Küche. Offerten erbeten
unter Chiffre M 6136 an die Annoncen-Abtig.

Wir fragen uns, bei wieviel Grad Celsius
das Fräulein zu wirken anfängt.
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